
 P F A R R B R I E F 
  

St. Bonifatius -  St. Kilian -    Mariä Heimsuchung 
 

Jahrgang: 11 Nr. 173                  28. Febr. – 28. März 2021     
 

 

 
 
 

 

 
 

 

                           
 

 
 

 

Ohne oder mit? 
 

Ist Fasten immer ein „Ohne“, 
ohne Wein und Schokolade, 
ohne Handy und Internet, 

ohne Auto und Fernsehen? 
 

Könnte Fasten auch ein „Mit“ sein, 
mit Glaubensbildung, 

mit Versöhnung zum Nächsten, 
mit Gottesdienstbesuchen? 

 
Irmela Mies-Suermann, pfarrbriefservice.de 
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Liebe Pfarrgemeinde, 
 
in diesem Jahr ist die Fastnachtszeit eine ganz andere. Auch der Aschermittwoch, 
der Beginn der Fastenzeit. Wir sehnen uns nach dem Ende der Kontaktbeschrän-
kungen und wissen doch, dass dieses Jahr ähnlich sein wird, wie das vergangene 
Jahr 2020. 
Wir hoffen jedoch auf einen angstfreien Sommer und Herbst und darauf, dass es 
mit den Impfungen in diesem Jahr keine harten Kontaktbeschränkungen bis zum 
Jahresende geben muss. Hoffnungen, die wir uns jetzt noch nicht nehmen lassen 
sollten. 
Ostern wird es ähnlich wie im vergangenen Jahr, aber doch nicht ganz so hart. 
Wir hoffen es. Die Hoffnung stirbt zum Glück zuletzt und bleibt uns hoffentlich 
irgendwie erhalten. 
In der Pandemie-Zeit hilft uns die Fastenzeit, auf die Lügen unserer Konsumge-
sellschaft zu schauen. Es gibt nicht die grenzenlose Freiheit. Es gibt auch 
Schmerz, Alter, Krankheit und Enttäuschung. Aber wir sind nie allein. Auch in den 
vergangenen Monaten haben wir immer die Freiheit gehabt, beten zu können. 
Gott hört uns zu. Ihm ist unser Leben nicht egal.  Die Realität ist nicht der Kon-
sum. Was uns trägt ist die Gemeinschaft und die Beziehung zu Gott. Keinen  al-
leine lassen und Gott nicht vergessen, das können wir auch jetzt wieder neu ler-
nen. 
Wenn wir zu nah dran sind, dann wird es Zeit, einen Schritt zurück zu gehen und 
uns zu überlegen, was wirklich wichtig ist. Ist ein Lächeln nicht wichtiger, als ein 
Händedruck? Ist ein gutes Wort vielleicht nicht wichtiger, als so manches Zei-
chen? 
Jesus wurde von Judas durch einen Kuss verraten. Dieser war nicht echt. Wahr-
haftig aber war Jesu  Worte am Kreuz „Heute noch wirst du mit mir im Paradies 
sein“, zum Mitgekreuzigten, der Reue zeigte.  Dieses Wort hat dem Mitgekreuzig-
ten den Himmel geöffnet. Leid und Tod hat Jesus überwunden. Er hat uns durch 
seinen Tod am Kreuz den Himmel geöffnet, aber uns die Erfahrung von Schmerz 
und Leid nicht abgenommen. Das hat auch unser Bischof in seinem Hirtenbrief 
andeutet: Jesus hat „diese Jüngergemeinschaft zwei bis drei Jahre intensiv be-
gleitet und geformt. Und jetzt dieses Resultat: Einer verrät mich - und die ande-
ren schlafen oder rennen davon.“  
Ja, Judas hat ihn nicht einfach so verraten, sondern noch mit einem Symbol der 
Liebe, einem Kuss. 
Die Jünger, die ihm beistehen sollten, schlafen und später rennen sie aus Angst 
davon. 
Aber Petrus bereut beim Hahnenschrei. Judas dagegen richtet sich selbst. Der 
Mitgekreuzigte bittet Jesus um Vergebung. Die Welt hatte das Urteil gefällt und 
ihn zum Tod verurteilt. Vergebung kam nicht in Frage. Bei Jesus ist das anders. 



„Keine Frage – als Kirche sind wir gerade in unseren Tagen oft weit weg vom 
Anspruch der Botschaft Jesu. Gerade deswegen ist unser ganzer Einsatz gefor-
dert. Die Gebetsbitte „Dein Wille geschehe“ ist eben keine Entschuldigung für 
fehlende Einsatzbereitschaft.“, so sagt es unser Bischof in seinem Hirtenwort. Er 
schließt mit dem Gebet von Charles de Foucauld, der bald heilig von der Kirche 
gesprochen wird. Unser emeritierte Papst Benedikt hatte ihn zum Seligen der 
Kirche ernannt. 
„Das Gebet das Bruder Charles einst wichtig wurde, kann uns durch die kom-
mende Fasten- und Wüstentage begleiten: 
 

Mein Vater 
Ich überlasse mich dir, 
mach mit mir, was dir gefällt. 
Was du auch mit mir tun magst, ich danke es dir. 
Zu allem bin ich bereit, 
alles nehme ich an, 
wenn nur dein Wille sich an mir erfüllt 
und an allen deinen Geschöpfen, 
so ersehne ich weiter nichts, mein Gott. 
In deine Hände lege ich meine Seele; 
ich gebe sie dir, mein Gott, 
mit der ganzen Liebe meines Herzens, 
weil ich dich liebe, 
und weil diese Liebe mich treibt, 
mich dir hinzugeben, 
mich in deine Hände zu legen, ohne Maß, 
mit einem grenzenlosen Vertrauen; 
denn du bist mein Vater.“ 
 
Dieses Gebet befindet sich auch im Gotteslob unter der 
Nummer 8 im Abschnitt 7. 
 
So wünsche ich Ihnen allen noch eine gesegnete Fastenzeit. 
Ihr Pfarrer  

 
 

 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ganz herzlich möchte ich mich für die Glückwünsche zu meinem Ge-

burtstag bedanken. Aufgrund der besonderen Umstände konnten wir 

leider nur in kleinem Rahmen im Gottesdienst gemeinsam Gott danken.  

Die Glückwünsche nachher vor der Kirche haben mich sehr bewegt. Herz-

lichen Dank. 

Danke auch allen, die eine Karte geschrieben und im Gebet an mich ge-

dacht haben. Dass ich keine Geschenke haben wollte, daran haben sich 

einige nicht gehalten, aber auch Ihnen vielen Dank. Bleibende Erinnerun-

gen haben Sie mir geschenkt. 10 Jahre bin ich nun schon bei Ihnen, mö-

gen es noch einige Jahre sein.  

Veränderungen gemeinsam in der Zukunft zu gestalten, finde ich span-

nend und gemeinsam sehnen wir uns nach besseren Zeiten.  

Ich fühle mich wohl in den Pfarreien und die Arbeit mit Ihnen in der Seel-

sorge macht mir Freude.  

Bleiben auch Sie alle gesund. Noch einmal herzlichen Dank für die tollen 

Ideen zu meinem Geburtstag.  

Ihr dankbarer Pfarrer  
 
 
 



Aktuelle Informationen: 
Bruder-Konrad-Heim:   
Die Hl. Messen entfallen im Augenblick noch.  
 

Krankenkommunion:  
Die Kranken werden telefonisch benachrichtigt! 
 

Intentionen:  
Intentionen können (wieder) angenommen werden, gerne auch  
telefonisch, zu den Sprechzeiten des Pfarrbüros. 
 

Der Erstkommunionunterricht und die Firmstunden 
finden zunächst in der Kirche unter den derzeit gülti-
gen Hygiene- und Abstandsregeln statt. Die Kinder 
bzw. Jugendlichen sind entsprechend informiert.  
 
 
 
 

SA. 27.02. Vorabend zum2. Fastensonntag  
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

17:00 Weyh. Vorabendmesse 

  

SO. 28.02. 2. Fastensonntag  
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

08:30 Ried Hl. Messe 
für die Verstorbenen der Fam. Hamm und Klüber 

10:00 Weyh. Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen  
der Pfarrgemeinde 
Jahresgedenken für Maria und Berthold Kreß 
Jahresgedenken für Agathe Bickert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



MO. 01.03. Montag der 2. Fastenwoche  

15:00 Weyh. Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und um den 
Frieden in der Welt  

17:00 Diet. Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und um den 
Frieden in der Welt 

  

DI. 02.03. Dienstag der 2. Fastenwoche  

18:30 Diet. Hl. Messe mit Anbetung 
für Franz-Xaver Brandmüller und verst. Angeh.  
für Willi Aha 
zur Danksagung 

19:00 
►► 

Ober. Kreuzwegandacht 

  

MI. 03.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche  

08:30 Weyh. Hl. Messe 

  

DO. 04.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche  

18:30 Ober. Hl. Messe 
für Friedrich, Maria und Wolfgang Stehling 

19:00 
►► 

Weyh. Kreuzwegmeditation der kfd 
im Gedenken an Anneliese Pawlitke und Erna Feuerstein 

  

FR. 05.03. Freitag der 2. Fastenwoche  

18:30 
►► 

Ried Hl. Messe anschl. Firmstunde in der Kirche 

19:00 
►► 

Weyh. Weltgebetstag der Frauen - Gottesdienstfeier –  
nur mit Anmeldung siehe kfd Weyhers 

 

 
Ab jetzt wieder regelmäßig freitags Hl. Messe in Ried 

 

 
 



 
 

SA. 06.03. Vorabend zum 3. Fastensonntag  
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

17:00 Weyh. Vorabendmesse 
3. Sterbeamt für Helmut Kümmel 
Jahresgedenken für Hildegard Ziegler 
für Renate und Hubert Troßbach 
Amt zu Ehren der Mutter Gottes 
in einem bes. Anliegen um Gesundheit 

 

SO. 07.03. 3. Fastensonntag  
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

08:30 Diet. Hl. Messe 
für Marga Kremer 
für Beate, Ludwig und Oskar Kraus, lebende und verst. Angeh.  
für  Eltern und Geschwister Richter, lebende und verst. Angeh. 
für die Lebenden und Verstorbenen der Fam. Auth, Klüh, 
 Goldbach, Plappert und Handwerk 
für lebende und verst. Priester, Seelsorger und Wohltäter 
für Verlassene Arme Seelen 

10:00 Weyh. Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen  
der Pfarrgemeinde 
Jahresgedenken für Karoline und Pete Quell 
Jahresgedenken für Hildegard Klüber und verst. Angeh.  
Jahresgedenken für Ernst Storch und für Maria Storch 
für Hugo und Anni Groß und verst. Geschwister 

 
 
 
 



MO. 08.03. Montag der 3. Fastenwoche  

15:00 Weyh. Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und um den 
Frieden in der Welt  

17:00 Diet. Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und um den 
Frieden in der Welt 

  

DI. 09.03. Dienstag der 3. Fastenwoche  

18:30 Diet. Hl. Messe anschl. BEICHTGELEGENHEIT 
Jahresgedenken für Dorle Müller 
für Verstorbene der Fam. Pfannmüller und Krenzer 

  

MI. 10.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche  

08:30 Weyh. Hl. Messe 

  

DO. 11.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche  

18:30 Ober. Hl. Messe 
Jahresgedenken für August Knüttel 

19:00 
►► 

Weyh. Kreuzwegmeditation der kfd 

  

FR. 12.03. Freitag der 3. Fastenwoche  

18:30 Ried Hl. Messe, anschließend Firmstunde 

19:00 Diet. Kreuzweg in der Pfarrkirche 
 
 

 
Die Balance halten 
zwischen fasten und feiern 
zwischen reden und schweigen 
zwischen Arbeit und Ruhe 
zwischen Himmel und Erde 
die Balance halten – nicht nur in der Fastenzeit 
Katharina Wagner, pfarrbriefservice.de 
 



 
 
 
 

SA. 13.03. Vorabend zum 4. Fastensonntag  
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

17:00 Weyh. Vorabendmesse  
 
 
 
 

SO. 14.03. 4. Fastensonntag  
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

08:30 Ried Hl. Messe 
3. Sterbeamt für Anton Preis 
Jahresgedenken für Edeltrud Preis 
für Bernhard Müller und Rudolf Seifert und verst. Angeh.  
für Ernst und Anna Zach und Geschwister 
für Gisela Baier 
zur Danksagung 

10:00 Weyh. Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen  
der Pfarrgemeinde 
2. Sterbeamt für Leo Klüber 
für die Verstorbenen der Familien Breidung und Goldbach 
für Ida Heurich und die Verst. der Fam. Heurich und Herber  
für Anneliese Pawlitke und Erna Feuerstein (bestellt von der kfd) 

 
 
 
 
 



In dieser Woche ist das Pfarrbüro nicht besetzt. 
 

MO. 15.03. Montag der 4. Fastenwoche  

15:00 Weyh. Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und um den 
Frieden in der Welt  

17:00 Diet. Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und um den 
Frieden in der Welt 

  

DI. 16.03. Dienstag der 4. Fastenwoche  

18:30 Diet. Hl. Messe 
für Rosa und Emil Kram, lebende und verst. Angeh.  
für Alfons Vogel, lebende und verst. Angeh.  

  

MI. 17.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche  

08:30 Weyh. Hl. Messe anschl. ►►►BEICHTGELEGENHEIT 
  

DO. 18.03. Donnerstag der 4. Fastenwoche 

18:30 Ober. Hl. Messe 
für Anna Mehler und verst. Angeh.  

19:00 
►► 

Weyh. Kreuzwegmeditation der kfd 

  

FR. 19.03. Hochfest Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria  

18:30 Ried Hl. Messe anschl. ►►►BEICHTGELEGENHEIT und 
Firmstunde 

19:00 Diet. Kreuzweg in der Pfarrkirche 
 
 

 

„Sie sind geschützt!“, sagt das Virenschutz- 
Programm auf meinem Handy. 

 

„Du bist behütet!“ ,sagt die innere Stimme 
ganz ohne Programm auf meiner Seele. 

 
Peter Schott, pfarrbriefservice.de 

 



 
 
 
 
 

SA. 20.03. Vorabend zum 5. Fastensonntag  
Kollekte: MISEREOR 

17:00 Weyh. Vorabendmesse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18:30 
►► 

Diet. 
►► 

Bußandacht (keine Eucharistiefeier), für die ganz Gemein-
de, auch die Gläubigen aus Weyhers, Ebersberg und Ried 
sind herzlich eingeladen.  

  

SO. 21.03. 5. Fastensonntag  
Kollekte: MISEREOR 

08:30 Diet. Hl. Messe 
für Josef und Regina Iffländer und Peter und Erna Haas 
für Willi, Beate und Marie-Luise Breitung 
für Lebende und Verstorbene der Fam. Stumpf und Kern 
für Eduard und Anni Maierhof und verst. Angeh.  

10:00 Weyh. Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen  
der Pfarrgemeinde 
Jahresgedenken für Alfred Böhm 
 
  



MO. 22.03. Montag der 5. Fastenwoche  

15:00 Weyh. Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und um den 
Frieden in der Welt  

17:00 Diet. Rosenkranzgebet um geistliche Berufungen und um den 
Frieden in der Welt 

  

DI. 23.03. Dienstag der 5. Fastenwoche  

18:30 Diet. Hl. Messe 
Jahresgedenken für Egon Beer, für Gerhard Schwarz, lebende und 
verst. Angeh. ,zur Danksagung 

  

MI. 24.03. Mittwoch der 5. Fastenwoche  

06:00 
►► 

Weyh. ►►►Frühschicht   o h n e   Frühstück 
für die ganze Pfarrgemeinde, auch Ried und Dietershausen 
sind herzlich eingeladen!!!!! 

  

DO. 25.03. Hochfest Verkündigung des Herrn  

18:30 Ober. Hl. Messe 
Jahresgedenken für Wilhelmine und Hermann Wehner und für 
Josef und Wilhelm Wehner 

19:00 
►► 

Weyh. Kreuzwegmeditation der kfd 

  

FR. 26.03. Freitag der 5. Fastenwoche  

18:30 Ried Hl. Messe, Firmstunde = Teilnahme am Jugendkreuzweg 

19:00 Diet. Kreuzweg in der Pfarrkirche 

19:30 Weyh. ►►Jugendkreuzweg, gestaltet von den Firmlingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Ob die Messen am Palmsonntags-Wochenende gemeinsam 
vor der Kirche beginnen oder die Segnung der Palmzweige  

nur in der Kirche in den Bänken stattfindet,  
wird in der Woche vorher bekannt gemacht. 

 

SA. 27.03. Vorabend zum Palmsonntag  
Kollekte: für das Hl. Land 

17:00 Weyh. Vorabendmesse 

 
 
 

SO. 28.03. Palmsonntag  - Kollekte: für das Hl. Land 

09:30 Diet. Hl. Messe 

09:30 Ried Hl. Messe 
Jahresgedenken für Margaretha Kremer und für Reinhold Kremer 
und verst. Angeh.  
für die verstorbenen Mitglieder der kfd St. Kilian Ried 

10:00 Weyh. Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen  
der Pfarrgemeinde 
Jahresgedenken für Josef Baier und verst. Angeh.  

 

Weyhers: Die Kolpingfamilie bietet nach den Messen geweihte 
Palmsträuße zur Mitnahme gegen eine Spende an. 
Ried: Die kfd bindet wieder Palmsträuße, die ebenfalls im Gottesdienst 
geweiht werden und dann bei der Kirche zum Mitnehmen ausliegen.  
 
 



Aus der Gemeinde 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Weyhers 
NEU: im Bürgerhaus Weyhers, Eingang Rhönstraße 
samstags:  18.00 – 18.30 Uhr 
sonntags:              11.00 – 11.30 Uhr 
mittwochs:           15.00 – 16.00 Uhr 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Ried 
samstags:             18.00 – 19.00 Uhr  
 

Blumenschmuck Kirche Ried 
Ansprechpartnerinnen für anstehenden Blumen-/Kirchenschmuck: 
Martina Link-Böhm, Tel. 06656-6655, Julia Böhm, Tel. 06656-50 31 98 
 

Weyhers – Messdiener 
Samstag, 27. Februar – 17.00 Uhr T. Bott und F. Jehn 
Sonntag, 28. Februar – 10.00 Uhr  K. und L. Peffermann 
Samstag, 6. März – 17.00 Uhr T. Vey und M. Göpfert 
Sonntag, 7. März – 10.00 Uhr A. Schmitt und L. Breidung 
Samstag, 13. März – 17.00 Uhr M. Ballweg und P. Döll 
Sonntag, 14. März – 10.00 Uhr J. Horak und B. Wehner 
Samstag, 20. März – 17.00 Uhr I. Vey und O. Vey 
Sonntag, 21. März – 10.00 Uhr La. Heil und Le. Heil 
Mittwoch, 24. März – 06.00 Uhr Sonderplan!!!! 
Samstag, 27. März – 17.00 Uhr S. Burkart und E. Burkart 
Sonntag, 28. März – 10.00 Uhr T. Bott und F. Jehn  

 

Ried – Messdiener 
Sonntag, 14. Februar – 08.30 Uhr Gruppe C 
Sonntag, 28. Februar – 08.30 Uhr Gruppe D  
Freitag, 5. März – 18.30 Uhr Gruppe A 
Freitag, 12. März – 18.30 Uhr Gruppe B 
Sonntag, 14. März – 08.30 Uhr Gruppe C 
Freitag, 19. März – 18.30 Uhr Gruppe D 
Freitag, 26. März – 18.30 Uhr Gruppe A 
Sonntag, 28. März – 09.30 Uhr Gruppe B  



kfd Weyhers 
Weltgebetstag 2021 
Einladung zum Gottesdienst 
am Freitag, 5. März 2021 um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Weyhers 

In diesem Jahr wurde der Gottesdienst von Frauen in Vanuatu, einer Insel-
gruppe im Südpazifik, vorbereitet mit dem  
Thema: „Worauf bauen wir?“. Wir laden dazu herzlich ein. 
 

Zu diesem Gottesdienst ist eine Anmeldung erforderlich, bei 
Rosi Dilling, 5937 und Silvia Mihm, 918812 
Der Gottesdienst wird unter den üblichen Corona-Bedingungen,  
Abstand und Maskenpflicht (keine Schals) gefeiert.  
 

Bitte beachten: Am Wochenende vom 5. – 7. März steht in der 
Kirche eine Spendenbox für den Weltgebetstag. Bitte seien Sie 
großzügig in den Anliegen der Frauen in Vanuatu.  
Herzlichen DANK! 
 

Kreuzwegmeditationen 
Wir laden auch in diesem Jahr wieder zu den Kreuzwegmeditationen ein. 
Jeweils donnerstags um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Weyhers. 
4. März – 11. März – 18. März – 25. März 
 

kfd Ried 
Weltgebetstag – Die Rieder Frauen sind ebenfalls herzlich zum WGT-
Gottesdienst in Weyhers eingeladen. Anmeldung: siehe oben!  
 

Die kfd Ried bindet wieder Palmsträußchen, diese werden im Gottes-
dienst geweiht und liegen dann auch bei der Kirche zum Mitnehmen aus! 

 
Frauengemeinschaft Ebersberg 
Kreuzwegandacht am Dienstag, 2. März, 19.00 Uhr in der Kapelle. 
 
Die Ebersberger Frauen sind ebenfalls herzlich um WGT-Gottesdienst in 
Weyhers eingeladen.  



Kolpingfamilie Weyhers 
Am Palmwochenende bietet die Kolpingsfamilie nach den Gottesdiensten ge-
weihte Palmsträuße zur kontaktlosen Mitnahme in der Kirche an. Gerne kann 
dafür eine Spende für die Aktion Oskar hilft abgegeben werden. 
 
Wir freuen uns zudem über Buchsbaums-Spenden - Spender können sich bei 
Silvia Feuerstein unter 0176 56997518 melden. 

 

Osteraktion „Oskar hilft“ 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder eine Osteraktion starten. Mit dem Verkauf 

von Ostereiern, Palmsträußen und Selbstgebasteltem rund um das Thema Ostern 

möchte die Kolpingsfamilie Weyhers-Ebersberg wieder ein nationales und ein 

internationales Projekt unterstützen. 

Bei dem nationalen Projekt geht die Spende auch in diesem Jahr an die Schwan-

gerschaftsberatung beim Sozialdienst Katholischer Frauen in Fulda (SKF). Dort 

werden junge Familien und Alleinerziehende bis zum dritten Lebensjahr des Kin-

des unterstützt.  

Der Erlös für das internationale Projekt wird für die psychosoziale Betreuung der 

alleinerziehenden Mütter in Kapstadt verwendet, die völlig überfordert, ohne 

Schulabschluss, ohne Ausbildung und ohne Perspektive sind. 

Die Osterbasteleien bieten wir gegen eine kleine Spende ab 

dem 20.03.2021 bis zu den Osterfeiertagen in der Kirche an. 

Palmsträuße bzw. Ostereier werden ab Palmsonntag bis Ostermontag ebenfalls 

in der Kirche angeboten. Aufgrund der aktuellen Coronasituation können zu je-

der Zeit bei geöffneter Kirche die Ostereier, Palmsträuße und Osterbasteleien 

erworben werden. Die beiliegende Preisliste dient zur Orientierung für die Höhe 

der Spende. 

Wer nichts „kaufen“, aber gerne etwas für 

diese Projekte spenden möchte, ist dazu  

natürlich recht herzlich eingeladen. 
 

Herzlichen Dank. 
Eure Kolpingsfamilie Weyhers-Ebersberg e.V. 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr wart einfach GROSSARTIG!!!! 
Ihr habt in diesen außergewöhnlichen Zeiten auf neuen Wegen Großes 
bewirkt! Ihr habt den Segen gebracht und das sicher und verantwor-
tungsvoll.  
Herzlichen Dank allen, die sich in der Vorbereitung und Durchführung 
nicht entmutigen ließen und kreative Lösungen gefunden haben. Und  
natürlich allen Kindern und Eltern, die gesammelt bzw. die Briefkästen 
bestückt haben.  

 

Unglaubliche 5.265,52 € sind als Erlös zusammengekommen. 
So viel wie noch nie!!! 

 
Haussammlung Weyhers:     2.805,91 € 
Haussammlung Ebersberg:     1.607,74 € 
Spenden Pfarrhaus/Pfarrkonto/Kollekte      326,87 € 
Barsammlung Ried:         525,00 €  
 

In Ried wurde die Sammlung als Briefkastensammlung durch-
geführt. Viele haben ihre Spende direkt an das Kindermissi-
onswerk überwiesen. Trotzdem konnten noch 525,00 € vor 
Ort gesammelt werden.  
 
Die Kinder der Ukraine freuen sich bestimmt! DANKE  



Wegimpulse für die Karwoche 
(Idee A. von Rüden, Pastoralverbund St. Heimerad Wolfhager Land) 

 
 

 

An verschiedenen Bildstöcken und Kreuzen werden in der  

Karwoche von Tag zu Tag wechselnde Impulse angebracht, 

die von Passanten gelesen werden können und den 

Weg nach Ostern begleiten.   

Wir werden uns in Weyhers und Ried  

an dieser Aktion beteiligen.  

Halten Sie ab Palmsonntag Ausschau. Im nächsten Pfarrbrief 

werden wir die einzelnen Stationen dann konkret benennen.  

 

Ostern feiern:  
Heft „Hausgottesdienste für Große und Kleine“ 
Im Jahr 2020 war die Nachfrage nach dem o.g. Heft sehr groß.  
Ab Mitte März steht das Heft für 2021 auf der Bistumsseite zum Down-
load bereit. Es eignet sich besonders für Familien mit älteren Kindern, 
die die Heilige Woche von Palmsonntag bis Ostermontag miteinander 
gestalten möchten.  
Exemplare können dann auch im Pfarrbüro angefragt werden.  



Experiment: Fasten mit allen Sinnen 

Ich faste mit den Augen: mal weniger Fernsehen, Computer, Internet, 
um das zu sehen, was wir uns übersehen, um Vertrautes mit neuen Augen 
wahrzunehmen, um zu spüren, wie sehr mit Alltag von den Medien gelei-
tet wird. 
 
Ich faste mit den Ohren: mal weniger Radio und IPod, um auf das zu hö-
ren, was wir sonst schnell überhören, um genauer hinzuhören, was andere 
uns sagen wollen, um ruhig zu werden und in uns hineinzuhören. 
 
Ich faste mit dem Mund: mal bewusst auf Leckereien und ausgiebiges 
Essen zu verzichten, um wieder einfache Speisen und Getränke, wie Brot, 
Wasser, einen Apfel zu schmecken und genießen zu können, um Zeit zu 
haben, einfache Gerichte gemeinsam vorzubereiten, um zu erahnen, was 
Hunger ist. 
 
Ich faste mit den Händen: mal die Hände ruhen lassen und nicht dauern 
tätig sein, um wirklich auszuspannen und zur Ruhe zu kommen, um Hand 
anlegen zu können, wo Hilfe gebraucht wird, um die Hände zu falten und 
zu beten. 
 
Ich faste mit den Füßen: mal nicht dauern hin- und herrennen und stän-
dig unterwegs sein, um endlich das lang versprochene Gespräch zu füh-
ren, um nachzudenken und andere Wege zu gehen, um erreichbar zu sein 
für die, die neben mir sitzen wollen.  
 
Ich faste mit dem Leib: mal weniger auf äußere Dinge wertlegen, 
um ursprünglicher und echter zu sein, um von Äußerlichkeiten frei zu 
werden und einen Blick zu bekommen für die andere Schönheit, um spon-
taner und herzlicher auf Menschen zuzugehen. 
 
Ich faste mit….. 
 

Aus „Wie gewohnt? – Ich kann’s auch anders! Fastenzeit 
AG für Kath. Familienbildung, Bonn  


